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14. Weinmesse in Frei,burg-Tiengen / Offene Weinprobe mit rund 80 Weinen von acht Genossenschaften 
Freiburg-Tiengen. Wie jedes Jahr 

wird die Tuniberg-Weinmesse im 
März den Reigen der Weinfeste er- 
öffnen. Begonnen wird sie am Frei- 
tag, den 24. März, mit einem „öno- 
logischen" Menü. Samstag und 
Sonntag (25.126. März) wird das 
Tuniberghaus mit einem Rahmen- 
Programm für die Weinfreunde ge- 
öffnet. 

Das Menü besteht aus fünf Gän- 
gen, zubereitet von Siegfried Faller 
vom ,,Fallerhof" in Bad-Krozingen- 
Hausen. Dazu ltann der Gourmet 14 
exzellente Tuniberger Weine aus- 
wählen, also zwei bis drei Weine 
pro Gang. Der stundenlange Ge- 
nuss ist für 49 € zu haben und 
wird in der festlich geschmückten 
Tuniberghalle angeboten. 

Eine offene Weinprobe wird - 
ungestört vom Rahmenprogramm 
- ebenfalls angeboten. 80 Weine 
von acht Winzergenossenschaften 
werden verlzostet, darunter auch 
2005er Fassproben. Falls jemand 
zu viel des guten Weines getrun- 
lten haben sollte, ltann er sich vom 
ltostenlosen Busdienst rund um 
den Tuniberg kutschieren lassen. 

Viele Gäste werden vermutlich 
nicht zuletzt wegen des Rahmen- 
Programms lzommen, das auch ge- 
rade jüngere Leute ansprechen 
dürfte. Der Musiltverein Waltersho- 
fen wird am Samstag die Eröffnung 
bestreiten, dann spielen die „Sym- 
badischen Senfonilter" ein ab- 
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wechslungsreiches Programm. 
Letztere waren nach einhelliger 
Meinung des Publiltums die beste 
Gruppe beim Freiburg-Marathon. 
Zudem wird es reichlich Gelegen- 
heit zum Tanzen geben. Sonntag 
spielen unter anderem der Musilt- 
verein Opfingen und die Bläser- 
gruppe Hegering Tuniberg-March. 

Mehr  Werbung für den Wein 

Rolf Hasenfratz, Ortsvorsteher 
von Munzingen, und Karl-Heinz 
Maier, Vorsitzender von Tuniberg- 

Wein sind sich einig: „Für den ba- 
dischen Wein muss mehr Werbung 
gemacht werden." Eine aufierge- 
wöhnliche Werbeträgerin haben 
sie in der Extremsportlerin Brigid 
Wefelnberg gefunden, die in Mun- 
zingen wohnt. Die 42-jährige al- 
leinerziehende Mutter von zwei 
Kindern trainiert zur Zeit neben ih- 
rem Vollzeitjob für den Marathon 
des Sables (Sand-Marathon) in Ma- 
rolzlto im April. Bei diesem Wüs- 
tenmarathon wird sie rund 250 Ki- 
lometer in sechs Tagen zurückle- 
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gen, wobei sie Proviant, Schlaf- 
sack, Schlangenbiss-Set und eini- 
ges andere mitschleppen muss, 
weil sich die Läufer und Läuferin- 
nen selbst verpflegen. Nur Berber- 
zelte werden nach jeder Etappe für 
die Teilnehmer aufgebaut. Brigid 
Wefelnberg ist gebürtige Amerilta- 
nerin und lebt seit 15 Jahren in Frei- 
burg. Am Samstag, 25. März, wird 
die charismatische und humorvol- 
le Marathonläuferin bei der Eröff- 
nung der Weinmesse anwesend 
sein. 

Der Tuniberg-Wein ist Sponsor 
von Brigid Wefelnberg und so wer- 
den die Weine des Tunibergs dem- 
nächst als Emblem auf ihrer Läu- 
ferltleidung durch die Wüste getra- 
gen und größere Beltanntheit er- 
langen. Sie haben es verdient: Es " 
sind Superweine, wie ihre zahlrei- 
chen Nominierungen beweisen. 
2005 wird wieder ein großer Jahr- 
gang, es wird viele, ,,fruchtige, fein 
filigrane Weine geben" (Maier). Der 
Burgunderanteil am Tuniberg be- 
trage 79 Prozent, was dem alttuel- 
len Trend entspreche. 

Aber der Anbau herkömmlicher 
Sorten wie Müller-Thurgau werde 
beibehalten, ergänzte Günter Lin- 
ser, Maiers Vertreter und Vorsitzen- 
der der Winzergenossenschaft Op- 
fingen. Auch wenn dieser Wein 
lteine hohen Preise erzielen könne 
und oft für Schorle genommen 
werde. (wor) 
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